
Als schon einige Abdrucke dieses Werkes fertig waren , haben sich nachstehende bedeutendere Druckfehler ge¬
zeigt , die hierdurch denjenigen mitgetheilt werden , die in dem Besitze derselben sind . Weniger bedeutende , und den Sinn
des Satzes gar nicht zcrrwttende vorkommende Fehler wird der bescheidene Leser selbst zu berichtigen nicht unterlassen .

Druckfehler im ersten Bande . Verbesserungen .
statt lese

S . 7 ii v . 0 . 3 - 2 und dem . . . Ersatz « und den . . . Ersatz
— XII v . 0 . — 21 Detalll ' D e ta llj '
— 5 V. U. — n nagmict erugorxict
— 14 v . 0 . — 5 Suchworte Eachworte
— 2z v . 0 . — 12 Vcrzältnisse Verhältnisse
- 31 t . lf . - 76 . 2 '> U. folg . <S . 19 . u . folg .
— Z2 v . 0 . — 2 W0 l *) wohl
— 34 v . u . — 5 Syrachceichthnm Sprachrci ' chthum
— 35 » . 0 . — 11 Espni m a u r E s g u i m a « x
— 4 ; v . u . — 12 Sprach - Lhnlich - kcit Sprach - ähnltchkcit
— 48 v . 0 . — 25 r£Tu© « ra ?

TSTVpOÖTai
— — - — 27 TußsSag
- — - ' 28 i7tigx/2-£tög 17UqU /l£Sog
— 51 v . u . — 5 in derAnm . Abtheilung Abtheilungen
— 59 v . 0 . — 7 nang nötig
- v . u . — Z seien ) ( eilen )
— 70 v . 0 . — 4 in der Anmcrk . Entkcret Entkerst

— 73 » . D. — 11 iuhifiia £ vSlVjJ. l’cC
- v . 0 . — 14 Sartout Cure - dent Surtout und Cure - dent
-- p . 0 . — 15 cha -peau de doigt chapcau de doigt

_ v . U . — 6 il - y - a une eternite il y a une eternite

— 78 v . U. — 3 11. 4 je prensetc . — je me je prends etc . — je me
prens etc . prends etc .

— 78 V. U. — 2 oü avez vous — d ’oü
oü avez - vous — d ’oü

l ’avez vous l ’avez - vous

— 83 V. N . Z . 2 6p . 2 Abattuta
A battuta

S . 86 v . v . 3 .
statt

9 Sp . 2 Ich wurde indeß lie¬
ber das unabhän¬
gige und abhän¬
gige ,

89 v . u . — 8

- v. u . —
— 90 v . 0 . —
- v . 0 . —
— 96 » . 0 . —- v . u . —
— 100 v . 0 . —
— 102 » . 11. —
— 103 p . 0 . —

- v . 0 . —
— not . u . —

— 1301 ) . 0 . —

141 v . 0 .
175 v . 0 .
298 v . 0 .

2 diese Leute accvrdi -
rcn , nicht überein¬
stimmen .

5 — 2 wie man sagt :
17 — 1 mc man sagt :
14 — 2 statue acephali .
1 5 — i die Ankündnng
24 — 2 lieblichen Kinde

i — 1 Barncvnds
12 — 1 Mnnn
7 , 8 und 28 Sp . 1 Ajio , Aiio -

tagc , Ajiotöhr ,
16 — 1 Wöcduche

8 — i Benennun
27 — 2 Pfandschlilling ,

Micthsxfcnnig , d . i .
welches

ii — i anschaulich , gewiß ,
20 — l er bitdete
is — 2 entgegensetzt

Verbesserungen .
lese

Ich würde indeß , da die¬
se Ausdrücke mißver¬
standen werden könen ,
lieber das unabhän¬
gige und abhängige ,

diese Leute üccordirc »
nicht ) übereinstim¬
men .

wie wenn man sagt :
wie wenn man sagt :
statue acephale .
die Ankindung
leiblichen Kinde
Barncvclds
Mann
Agio , Agiotage , Agio -

töhr ,
Wörterbuches
Benennung
Pfandschilling , Micths -

pfcnnig , d . i . Geld ,
welches

anschaulich - gewiß ,
bildete
cutgegengcsctzt

Zum zweiten Bande .

<5 - 7 v . 0 . 3 . 1 Sp . r zur gleich— 15 0 . u . — 27 — 1 älteste
— 19 » . u . — 25 — 1 gafiic
— 108 v. u . — 17 — i gafur

zugleich
ältesten
dafür
dafür

*) Da wir mit der Schrcib - art des Herrn Campe erst bey Erscheinung des ersten Bandes seines großen Wörterbuches der
Deutschen Sprache , näher bekannt wurden : so bemerken wir , daß das in diesem Werke mchrmahlen vorkommende

Wörtcheu — wohl — wenn es gut , angenehm ir . u . andeutet mit — h , als Umstandswort aber ohne — h , stehen soll .



293Berichtigungen , Zusähe und Zweifel .

Seite 58 zu Imposant . „ C ’ etait un coup d ’ oeil im¬

posant , sagt V a i llantvon einem sehr großen Hau¬

fen von Wilden , wie er ihm noch nie vorgekommen war .

Ich Habs übersetzt : es war ein fesselnder Anblick . Viel¬

leicht gibt es einen noch paßlichern Ausdruck ." Trapp .

Ich sollte glauben , daß in diesem Zusammenhange auf¬

fallend besser sein würde . Es war ein auffallender An¬

blick . Dieser Deutsche Ausdruck hat noch etwas mehr

Starke , als der Französische . Nach diesem legt sich bloß

etwas an oder auf unsere Vorstellungskraft , nach jenem

fallt es darauf . — ■ Ost können wir auch groß f . im¬

posant gebrauchen . Es war ein großer Anblick , ein

großes Schauspiel .

Seite 87 Sp . 2 Z . 29 zu Logic . Die älteste Deutsche

Benennung dieser Wissenschaft scheint Vernunftkunst zu

sein . Schon vor zwei hundert Jahren bediente sich der¬

selben ein Mann , der einer der ersten war , welcher die¬

ser Wissenschaft ein Deutsches Gewand anzulegen ver¬

suchte . S . Logica , d . i . Vernunftkunst , nach der hoch -

berührnbten P . Kami Dialectica erstlich Lateinisch

vnnd folgends auf Teutsch zugericht vnd verfertigt rc .

durch Coswinum Wafferleitcr , Mulhemium . 1 ,590 .

Gedruckt zu Erfford , in Verlegung Ottonis vonRiß -

wick . Denkkunst , Denklehre oder Denkwiffenschaft

scheinen mir indeß den Vorzug zu verdienen , weil sie

deutlicher bezeichnen .

Mautisse . „ Das Wort Mantisse hat , meines Wissens ,

noch niemand ausser mir , übersetzt . Ich habe Anhcnksel ,

Schleppe , oder Schweif dazu vorgeschlagen ." ( Arithm .

§ . 339 . ) v . W i nte rfe ld .
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